
 

Hallo! Das Festival der 

Regionen findet heuer entlang der 

Summerauerbahn statt. In Lungitz gibt 

es zwei Projekte, die sich mit der 

Geschichte des Nationalsozialismus und des ehemaligen KZ Lungitz-Gusen III 

auseinandersetzen. Wir möchten Sie einladen, am Workshop/den Rundgängen teilzunehmen 

oder die Ausstellung im alten Bahnhof zu besuchen! 

*****  

GIVEAWAYS/HIDEAWAYS 

Das Projekt GIVEAWAYS/HIDEAWAYS verwandelt den alten Bahnhof in Lungitz in eine 

Ausstellung. Diese beschäftigt sich mit der Frage, wie Gewalt und Trauma in der 

unmittelbaren Umgebung des Bahnhofes Lungitz und des KZ Gusen III ausgeblendet und 

zugleich weitergegeben werden kann. Dabei gestalteten Künstler*innen Objekte, die in der 

Ausstellung verschenkt werden und mit lokalen Holocaust-Expert*innen wurde eine Karte +  

Rundgang entwickelt, mit welcher sich Besucher*innen eigenständig mit der NS-Geschichte 

des Ortes und des KZs beschäftigen können. 

Künstler*innen: Antoine Turillon, Seth Weiner, Brishty Alam, Abdul Sharif 

Oluwafemi Baruwa, Flo Karl Berger, Marc Alexandre Dumoulin, Baptiste El Baz, Julia 

S. Goodman, Edgar Lessig, Morusiewicz / Maggessi, Stephanie Misa, Johanna Tinzl, Rosabel 

Rosalind & Anna Weberberger 

Bahnhof Lungitz * 23.6. – 2.7.2023 

Öffnungszeiten Ausstellung:  12h-18h (23.-25.6. / 30.6.-2.7.) 

16h-20h (26.-29.6.) 

 

Ausstellung + Künstler*innengespräch: 30.6. / 16:30-18h 

Mit: Marc Alexandre Dumoulin, Morusiewicz/Magessi, Johanna Tinzl, Antoine Turillon,  

Seth Weiner, u.A.  

Nähere Infos unter: www.fdr.at/project/giveaways-hideaways/ 

***** 

GEFÜHRTE TOUREN 

Walking Tour  

Wolfgang Schmutz  

"What happened in Lungitz during the Nazi era" 

30.6. * 15-16:30h * Bahnhof Lungitz 

Geführte Tour  

Andreas Haider  

“Die Geschichte des Dorfes Lungitz” 

30.6. * 16h-17:30 (to be confirmed) * Bahnhof Lungitz 

          

 

http://www.fdr.at/project/giveaways-hideaways/


*****         → weiter auf S. 2 

 

GESCHICHTE IM GESPRÄCH 

Workshop von Wolfgang Schmutz 

Der Workshop Geschichte im Gespräch findet 1x in Gusen-Lungitz und einmal in Gusen-

Freistadt statt. Es geht um eine Einführung in die Prinzipien und Methoden einer 

Teilnehmer*innnen-zentrierten und ortsspezifischen Vermittlungsarbeit zu den Themen 

Nationalsozialismus und Holocaust. Der Workshop geht von persönlichen Bezügen zur NS-

Geschichte aus und stellt eine Didaktik vor, die sich unmittelbar auf historische Schauplätze 

bezieht. Auf eine kompakte Einführung in diesen Vermittlungsansatz folgen eigenständige 

Erprobungen und gemeinsame Reflexionen. Den Abschluss bildet ein Gespräch über die 

spezifische Haltung und Positionierung jener Vermittler*innen, die diesen Ansatz 

praktizieren. Willkommen sind Laien und Fachkräfte! 

24.6.2023 / 9:30-18h 

Haus der Erinnerung/St. Georgen – Jaunitztal bei Freistadt (nur mit Anmeldung) 

1.7.2023 / 9:30-18h 

Haus der Erinnerung/St.Georgen – Lungitz (nur mit Anmeldung) 

Anmeldung: 

https://kupfticket.com/events/wolfang-schmutz-geschichte-im-gespraech-workshop 

Nähere Infos: 

www.fdr.at/project/geschichte-im-gespraech/ 
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